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e 21 Gastronomiebetriebe

verwöhnen Ihren Gaumen
mit einem vielseitigen
Gourmetangebot

4 Live Bands sorgen für
beste Unterhaltung:
Diego’s Canela, PJ & Harry,
Slackjoint, FUNGUM

Einzigartiges Flair
mit illuminierter
Hauptstraße

18.30 Uhr Offizielle
Eröffnung

Große Tombola
mit tollen Preisen!

Einlass: 16.30 Uhr
Beginn: 18.00 Uhr
Eintritt: 4,- €,
im Vorverkauf 3,- €

Herzlich
willkommen!

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
e-mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 9,50.
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Rathaus aktuell

Wir bilden aus:

Zum 01.09.2015 bietet die Stadt Wolfach wieder einen 
Ausbildungsplatz für den Beruf

Verwaltungsfachangestellte/r

an. Die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestell-
ten dauert grundsätzlich drei Jahre, kann jedoch um 
sechs Monate verkürzt werden. Die praktische Ausbil-
dung bei der Stadtverwaltung wird dabei durch Block-
schulunterricht ergänzt.
In der Ausbildung werden Kenntnisse über Arbeitsorga-
nisation, bürowirtschaftliche Abläufe, Informations- 
und Kommunikationssysteme, Verwaltungsverfahren, 
Kommunalrecht, Haushalts- und Kassenwesen, u.v.m. 
vermittelt.

Wir erwarten einen guten Schulabschluss, Interesse an 
teamorientiertem Arbeiten und Freude am Umgang mit 
Menschen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Ute Moser, 
Tel. Nr. 07834/8353-34.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 15.08.2014.

Wir bilden aus:

Zum 01.09.2015 bietet die Stadt Wolfach einen Ausbil-
dungsplatz für den Beruf

Forstwirt/in

an. Die Ausbildung zum/zur Forstwirt/in wird gemein-
sam von Forstbetrieb, Berufsschule und Waldarbeiter-
schule durchgeführt und dauert 3 Jahre. Einstellungsvo-
raussetzung ist ein guter Hauptschulabschluss. In  
der Palette der zu verrichtenden Arbeiten bildet die  
Holzernte den Schwerpunkt. Waldbegründung, Wald-
pflege, Waldschutz, Wegbau und Wegunterhaltung, Land-
schaftspflege und Erholungsmaßnahmen sind weitere 
wichtige Aufgaben des Berufsbildes Forstwirt/in.

Weitere Informationen zur Ausbildung erhalten Sie beim 
Personalamt, Frau Ute Moser, Tel. 07834/835334, E-Mail: 
ute.moser@wolfach.de.
Bewerbungen richten Sie bitte mit den üblichen Unter-
lagen schriftlich an die Stadt Wolfach, -Personalamt-, 
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach.

Bewerbungsschluss ist der 15.08.2014.

Amtliche Bekanntmachungen

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 26.07.2014 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 19.07.2014 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Wochenmarkt am 16.08.2014 fällt aus 

Am Samstag, den 16.08.2014 findet wegen den Vorberei-
tungen für die Lange Tafel kein Wochenmarkt statt. 
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister			   Gottfried Moser� 8353-32
Sekretariat 					    Christine Schuler (vorm.)	�8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale					�     8353-0
Telefax			�   8353-39
E-Mail			�    stadt@wolfach.de
Internet			�    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------
EG Tourist-Information

Touristische Auskünfte	 Harald Eisenmann� 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen			   Gerlinde Wöhrle� 8353-52

Tourismus, Vereine,
Museum im Schloss      	 Gerhard Maier� 8353-50

Telefax� 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- 	 Petra Weiß, � 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe,	 Doris Glunk,
Fundsachen)				    Kathrin Gebele

Renten						      Doris Glunk (vorm.)� 8353-15

Leitung Rechts- 			   Christel Ohnemus
und Ordnungsamt		  (vorm.)� 8353-12

Hausmeister				   Reinhard Schmider� 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter					    Peter Göpferich	�  8353-25

Stadtkasse					    Gerhard Schneider� 8353-23

Wasser, Abwasser, Steu-
ern, Hallenvermietung	 Esra Cosan� 8353-21

Kurtaxe, Gebühren		 Melanie Staiger (vorm.)� 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft			   Manfred Eßlinger� 8353-26

Feuerwehr, Forst			   Elke Diekmann (vorm.)� 8353-24

Sekretariat				    Sybille Gruhle (vorm.)� 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt	 Dirk Bregger� 8353-36

Sekretariat, Personal,
Mietwohnungsbörse	 Martina Springmann� 8353-31

Leitung Standesamt 
und Personal, Presse 	 Ute Moser� 8353-34

Standesamt				    Bettina Moser	�  8353-35

EDV-Administration, 
Personal					     Klaus Hettig� 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, Friedhöfe	Martina Hanke� 8353-42

Sekretariat				    Elisabeth 
								        Landgraf (vorm.)� 8353-41

Schulen, Kindergärten,
Märkte						     Hans Heizmann	�  8353-45

Sekretariat, 				     
Redaktion Bürger-Info	 Gerd Schmid� 8353-44

Bauhof

Bauhofleiter				   Josef Vetterer� 8353-80

Sekretariat				    Theresia Zefferer (vorm.)	8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung� 8353-84

Telefax	� 8353-89

Stadtkapelle Probenraum� 47534

S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch 
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr vor dem Rathaus 
statt. 
Angeboten wird frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürste und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit)� 112
Polizei	�  110
Polizeiposten Wolfach	�  07834 / 8357-0
Gift-Notruf	�  0761 / 1924-0
Krankentransport� 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden� 07821 / 280-0
Wasserversorgung� 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova� 0180 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch� 8.30 bis 12.30 Uhr 
� 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag� 8.30 bis 12.30 Uhr
� 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag� 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag� 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information: 	
Montag - Freitag	 �09.00 bis 18.00 Uhr  
Samstag	�  10.00 bis 12.00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag�   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag� 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns



4 Donnerstag, den 14. August 2014 Nr. 33

Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolfach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag 14.08.2014	 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Freitag 15.08.2014 		  Kloster-Apotheke, Haslach
Samstag 16.08.2014 	 Stadt-Apotheke, Hornberg
Sonntag 17.08.2014 	 Schloss-Apotheke, Wolfach
Montag 18.08.2014		  Apotheke zur Eiche, Hausach
Dienstag 19.08.2014	 Burg-Apotheke, Hausach
Mittwoch 20.08.2014 	 Apotheke, Steinach
Donnerstag 21.08.2014	 Stadt-Apotheke, Haslach

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 01805 19292 460 zu erreichen. Die Ret-
tungsleitstelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt 
dann an die nächste Notfallpraxis oder an einen der dienst-
habenden Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfall-
praxen sind weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie 
besuchen die Patienten, die aus medizinischen Gründen 
nicht in die Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
• �Dienste für seelische Gesundheit	  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried	 
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal	  
Psychiatrische Institutsambulanz	  
Tagesstätte

• �Sozialberatung
• �Rechtliche Betreuungen
• �Jugendmigrationsdienst
• �Beratung für Schwangere und junge Familien
• �Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
• ��Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag		  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch		  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10 

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– �Kurse Erste Hilfe� 07831/9355-0
– �Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste� 07831/9355-12
– Migrationserstberatung� 07831/9355-17
– Kleiderkammer � 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen� 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke � 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst � 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen	�  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote � 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff� 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“� Tel. 07832/9956-22

„zamme“ – Integration im Kindergarten� Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle� Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien� Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen� Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub� Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung 
• Familienpflege 
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• �Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche 

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen; 
Durchwahl -300 

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220 
• Schwangerenberatung; -225 
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle 
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung 
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern (versch. Diätkost-
formen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst	 Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis	 Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif)	 Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung	 Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg	 Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden	 Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03,  
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
•	 Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege: 	 07831/969120
•	 Ambulanter Pflegedienst             		  07831/9691222
•	 Tagespflege                                             		  07831/9691222
•	 Betreutes Wohnen            				   07835/63980
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Amtliche Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum  
15. August 2014 die dritte Rate für Grundsteuer und 
Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2014 zur 
Zahlung fällig wird.

Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 

Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur 
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für das Folgejahr.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:

Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4132

Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach – Rechnungsamt – Frau Esra Cosan, 
Tel. 07834/83 53-21

Richtlinien zur Gewährung einer 
Besamungszulage

Die Stadt Wolfach gewährt für die Haltung von weiblichen 
Rindern, Schafen, Ziegen und Pferden inklusive Gehege-
wild, im Jahr 2014 eine Besamungszulage in Höhe von 
30,00 € je Raufutter verzehrende Großvieheinheit (RGV). 
Die dafür notwendigen Mittel werden für das Haushalts-
jahr 2014 auf 13.000 € beschränkt. Dieses von der Gemein-
de finanzierte Programm soll als Anerkennung für die Of-
fenhaltung und Pflege der Landschaft betrachtet werden.

1.	Antragsberechtigung
	� Antragsberechtigt sind alle Tierhalter auf der Gemar-

kung Wolfach.  Maßgeblich ist der durchschnittliche 
Tierbestand im Zeitraum 01.09. Vorjahr – 31.08. Antrags-
jahr. Als Nachweis für Rinderhalter dient das Bestands-
register der HIT-Liste des LKV Baden-Württemberg, 
wobei der durchschnittliche Tierbestand mit dem Faktor 
„Umweltprogramm“ ermittelt werden muss. Die Halter 
von Pferden, Schafen, Ziegen und Gehegewild fügen dem 
Antrag als Nachweis ein Bestandsregister bei. Gefördert 
werden nur weibliche Tiere mit Geburtsdatum vor dem 
01.11. des Antragsvorjahres.

 
2.	Höhe der Beihilfe
	� Die Besamungszulage beträgt 30,00 € je Raufutter ver-

zehrende Großvieheinheit. Beträge unter 30,00 € werden 
nicht ausbezahlt. Bei Überschreitung der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel verringert sich der Betrag je 
Großvieheinheit entsprechend.

3.	Antragstellung und Anmeldung
	� Die Besamungszulage wird nur auf Antrag gewährt. An-

tragsberechtigt ist jeder Tierhalter auf der Gemarkung 
Wolfach. Der Antrag ist bis zum 30. September des jewei-
ligen Antragsjahres zu stellen. Ein Rechtsanspruch auf 
Gewährung einer Besamungszulage besteht nicht und 
wird auch durch die Antragstellung nicht begründet.

4.	Vor-Ort-Kontrolle
	� Die Bewilligungsstelle ist berechtigt, die Voraussetzun-

gen für die Gewährung einer Besamungszulage durch 
örtliche Erhebungen zu prüfen oder durch Beauftragte 
prüfen zu lassen.

5.	Auszahlung der Besamungszulage
	� Die Besamungszulage wird zum 01. Dezember des jewei-

ligen Jahres durch die Stadt Wolfach ausbezahlt.

6.	Zuständigkeit
	� Die Antragsannahme und Antragsbearbeitung erfolgt 

bei der Stadt Wolfach. Das Antragsformular kann ab so-
fort bei der Stadtverwaltung, Zimmer 26 abgeholt wer-
den bzw. steht Ihnen auch im Internet unter www.wolf-
ach.de (Rubrik „Unsere Stadt/Landwirtschaft“) online 
zur Verfügung.

Förderung von Wohnbauvorhaben sowie von 
gewerblichen Vorhaben über das 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)

Ausschreibung des Jahresprogramms 2015

Das Ministerium für Ernährung und Ländlichen Raum 
Baden-Württemberg hat am 24.07.2014 das Jahrespro-
gramm 2015 zum ELR ausgeschrieben. Grundlage ist die 
Verwaltungsvorschrift zum ELR vom 09.07.2014 (abrufbar 
zusammen mit weiteren Informationen unter http://www.
rp.baden-wuerttemberg.de/servlet/PB/menu/1244389/in-
dex.html).

Die Anträge auf Aufnahme in dieses Förderprogramm kön-
nen ausschließlich von Gemeinden gestellt werden.

Schwerpunktmäßig sollen Hilfen bei der Schaffung/Erhal-
tung von Arbeitsplätzen, bei der Si-cherung der Grundver-
sorgung mit Waren und Dienstleistungen sowie im Bereich 
Wohnen im Ortskernbereich (insb. Umnutzung, Baulü-
ckenschließung, umfassende energetische Modernisierung) 
und beim Aufbau und Erhalt von gemeinschaftlichen Ak-
tivitäten angeboten werden. Die Förderung richtet sich so-
mit sowohl direkt an die Kommunen, als auch an gewerb-
liche Betriebe und Hauseigentümer. Die ökologische Kom-
ponente ist ein maßgebliches Wertungskriterium.

Eine Parallelförderung von Vorhaben aus dem ELR und 
dem Landessanierungsprogramm (in Wolfach im Sanie-
rungsgebiet „Zwischen Hauptstraße und Kinzig“) bzw. 
dem Agrarinvestitionsförderprogramm (im landwirt-
schaftsnahen Bereich) ist ausgeschlossen.

Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbetreibende, die an 
einer Antragstellung zum ELR interessiert sind, wenden 
sich bitte bis spätestens 19.09.2014 an die Stadtverwal-
tung, Herrn Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Tel. 8353-36 
oder dirk.bregger@wolfach.de.

Regierungspräsidium Freiburg
Bau einer Vollrampe zur Herstellung der ökologischen 
Durchgängigkeit am Giessenteichwehr in Wolfach
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Freiburg wird am 
Giessenteichwehr in Wolfach eine Vollrampe zur Herstel-
lung der ökologischen Durchgängigkeit in der Kinzig ge-
baut. Die Bauarbeiten haben bereits begonnen, in zwei Mo-
naten sollen sie beendet sein.
Bis Anfang des 19. Jahrhunderts war die Kinzig ein bedeu-
tendes Lachsgewässer. Auch zahlreiche andere, selten ge-
wordene Fischarten sind hier heimisch, deshalb ist das Ge-
wässer in der Wasserrahmenrichtlinie als Programmstrecke 
zur Wiederansiedlung von Wanderfischen ausgewiesen.
Das Giessenteichwehr stellt mit einer Fallhöhe von 1,32 m 
derzeit noch ein großes Hindernis für den Aufstieg vieler 
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aquatischer Lebewesen in den Oberlauf der Kinzig dar.
„Um den in der Kinzig vorkommenden Wanderfischarten 
und Kleinlebewesen den Aufstieg ins Oberwasser zu er-
möglichen, wird anstelle des Wehrüberfalls der Kinzigab-
fluss künftig über eine 47 m lange Rampe mit insgesamt 10 
Becken fließen. Die einzelnen Becken sind jeweils 18 m 
breit, 3,3 m lang und bei normalen Abflussverhältnissen 
etwa 1,1 m tief. Die Rampe ist so dimensioniert, dass die 
Funktionsfähigkeit an mindestens 300 Tagen im Jahr ge-
währleistet ist“, so der zuständige Projektleiter Bernd 
Schäfer vom Freiburger RP, der noch mit anderen interes-
santen Zahlen aufwarten kann:
„In unserer Ausschreibung sind die Flussbausteine im 
wahrsten Sinne des Wortes die größten Brocken: Die von 
uns beauftragte Firma Nacken aus Steißlingen wird rund 
3.000 t Granitblöcke verbauen, die zwischen einer und zwei 
Tonnen wiegen und bis zu ca. 2 m lang sind; dazu kommen 
noch rund 1.000 t kleinere Steine, so genannte „Schrop-
pen“.
Die Baustelle wird über den Herrlinsbachweg angefahren; 
hier kann es zeitweise zu Beeinträchtigungen kommen, wo-
für um Verständnis gebeten wird.
Die wesentlichen Bauarbeiten werden während der Schul-
ferien ausgeführt. Störungen des Schulbetriebs der be-
nachbarten Wolfacher Schulen werden so weitestgehend 
vermieden.
Das Projekt wird von der Deutschen Bahn als vorgezogene 
Ausgleichsmaßnahme für den Ausbau der Rheintalbahn 
(Karlsruhe-Basel) finanziert, wofür die Bahn rund eine 
halbe Million EUR bereitstellt. Eine weitere Gewässer-
maßnahme finanziert die Bahn in Freiburg, hier wird der-
zeit vom Regierungspräsidium die Dreisam im Bereich der 
„Kartauswiesen“ renaturiert.
Bernd Schäfer will nicht nur dieses Bauprojekt erfolgreich 
abschließen, weitere Maßnahmen an der Kinzig in Wolfach 
folgen im kommenden Jahr. Insgesamt werden fünf Quer-
bauwerke durchgängig gestaltet, dadurch können Langdi-
stanzwanderfische, wie der Lachs, bedeutende Laichgebie-
te im Oberlauf wieder erreichen. Nach Abschluss des Ge-
samtprojekts wird auf mehr als zwei Kilometer Länge, ein 
abwechslungsreicher Flusslebensraum entstehen.

gez. Joachim Müller-Bremberger

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

	 Stockschirm fliederfarben 
	 Softshelljacke, schwarz 
	 Einzelner Schlüssel mit rot/gelbem Band

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des 
Technischen Ausschusses vom 06. August 2014

Anwesend: 
Bürgermeister-Stellvertreterin Kordula Kovac als Vorsit-
zender 
die Stadträtinnen und Stadträte: 
Carsten Boser - entschuldigt, Bernd Busch, Stefan Decker, 
Gabriele Haas, Bruno Heil, Vitus Kessler, Ernst Lange, Emil 
Schmid, Georg Schmieder, Michael Vollmer - entschuldigt, 
Ulrich Wiedmaier - entschuldigt

von der Verwaltung: 
Martina Hanke als Schriftführerin 

Punkt 1:	 Bauanträge
Zu folgenden Bauanträgen hat der Technische Ausschuss 
einstimmig bzw. mehrheitlich das Einvernehmen gem. § 36 
BauGB erteilt:

1/1	� Anbau ans Wohnhaus, Oberwolfacher Str. 58, 
		  Flst. Nr. 665/12,
		  Gemarkung Wolfach
1/2	 Anbau an die Wohnung im 1. OG, Kreuzbergstr. 4, 
		  Flst. Nr. 1150,
		  Gemarkung Wolfach
1/3	�	� Sanierung des Mehrfamilienhauses, Hildastr. 4 und 6, 

Flst. Nr. 597/11,
			   Gemarkung Wolfach
1/4		� Wohnhausanbau - Nachtragspläne, Dörflestraße 12, 

Flst. Nr. 70/3,
			   Gemarkung Kinzigtal

Punkt 2:	 Bauvorhaben zur Kenntnisnahme 
Das folgende Bauvorhaben haben die Mitglieder des Tech-
nischen Ausschusses zur Kenntnis genommen. Die Ertei-
lung des Einvernehmens war nicht erforderlich:

2/1		� Anbau einer Doppelgarage und eines Abstellraumes 
für Gartengeräte, Eduard-Trautwein-Str. 3, Flst. Nr. 
867/2, Gemarkung Wolfach

Martina Hanke verliest die vom Landratsamt Ortenaukreis 
erteilten Baugenehmigungen der Monate Mai und Juni 
2014. Die Mitglieder des Technischen Ausschusses nehmen 
die Ausführungen zur Kenntnis.

Altersjubilare

16.08.1939		 Architravo, Antonio		  75 Jahre
					     Saarlandstr. 29

16.08.1944		 Bregger, Siegbert Erwin		  70 Jahre
					     Sonnhalde 9

18.08.1919		 Kirsch, Egon			   95 Jahre
					     Am Kastaniendobel 31

20.08.1937		 Vollmer, Rosa			   77 Jahre
					     Friedrichstr. 46

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Jubilare.

Schulen

Graf-Heinrich-Schule Hausach/Wolfach
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne…“
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Mit diesen Worten wurden die Lehrkräfte Marlies Bendel, 
Agnes Schlau, Magdalene Bernhard und Hans Gutmann in 
den verdienten Ruhestand verabschiedet. In einer fröhli-
chen Feier wurde noch einmal gemeinsam ein Rückblick auf 
die jeweiligen Laufbahnen geworfen und das pädagogische 
Wirken gewürdigt. Das gesamte Kollegium der Graf-Hein-
rich-Schule Hausach-Wolfach wünschte allen, den Blick in 
Richtung Zukunft zu richten und sich auf den Zauber des 
Neubeginns des kommenden Ruhestandes zu freuen.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Hüttendienst auf der Hohenlochenhütte
16.08. Christel Seelherr
17.08. Renate+ Josef Czyzewski

Die Ortsgruppen Klosterreichenbach und Wolfach wan-
dern gemeinsam

Waren es die schwülen Tage oder der Wetterbericht über die 
Gewittergefahr, die Teilnahme an dieser früher immer gut 
besuchten Wanderung war mager, die Teilnehmerzahl hielt 
sich in Grenzen. Gerade mal je acht Wanderfreunde aus 
Wolfach und Klosterreichenbach hatten sich zu dieser Tour 
eingefunden. Vom Bahnhof aus ging es über den Straßbur-
gerhof und auf dem nicht steilen Spitzfelsen-Fahrweg nach 
oben. Ab der Dohlenbacher Höhe wurde auf den Hansja-
kobweg gewechselt. Über das Weiße Kreuz verlief die wei-
tere Strecke in den Osterbach und danach abwärts zur Ein-
kehr ins Gasthaus Hirsch (Monika). Nach dem Stillen von 
Hunger und Durst ging es durchs Einbacher Tal abwärts 
bis zum Christbauernhof ehe ein letzter kurzer Anstieg bis 
zum Waldrand zu bewältigen war. Aussichtsreich und auf 
ebenem Weg wurde dann die wieder erneuerte Mariengrot-
te erreicht. Mit dem abschließenden Marsch zum Bahnhof 
endete die Wanderung, von wo aus mit dem Schienener-
satzverkehr die Rückfahrt nach Wolfach erfolgte. Das Fazit 
der Gruppe: eine leichte Wanderung mit schönen Aussich-
ten und ohne vorhergesagte Gewitter, es kommt halt 
manchmal anders als vorhergesagt. 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten:

7. Juli bis 31. August 2014:
Montag - Freitag		    9:00 – 18:00 Uhr
Samstag			   10:00 – 12:00 Uhr
Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und 

im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehens-würdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

            	  

Direktlink zur 			 
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail : wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Museum im Schloss Wolfach
Heimatmuseum mit Flößerstube
Ausstellung Eduard Trautwein vom 13.04. bis 5.10.2014.
Neben Kohle- und Bleistiftzeichnungen sind Öl-, Pastell-
stift- und Pastellkreidebilder zu sehen. Geöffnet: Di., Do., 
Sa. und So. von 14 bis 17 Uhr.
Gruppenführungen auch außerhalb der Öffnungszeiten 
möglich. Anmeldung bei der Touristinformation Wolfach 
oder unter margarete.dieterle@web.de.
Eintrittspreise: 3 Euro, ermäßigt: 2 Euro. Für Mitglieder 
des Vereins Kultur im Schloss Wolfach freier Eintritt.

Minigolfplatz Wolfach
18 Loch-Bahnenanlage
Birger Wellmann, Kinzigstr. 5 a
Eintritt: 2,50 EUR/, Kinder bis 16 Jahre: 1,50 EUR
mit Gästekarte 50 Cent ermäßigt
Öffnungszeiten: 
bei schönem Wetter tägl. von 13 – 22 Uhr, 
vom 05.07. bis 14.09.2014 von 11.30 – 22 Uhr.
Bei Regen geschlossen.
Gemütlicher Biergarten für die Stärkung zwischendurch.

Mineralienhalde Grube Clara
Öffnungszeiten: 01.04. bis 31.10.2014, 
Montag bis Samstag 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr,
1. Juli bis 7. Sept. 2014 auch Sonntag 10 Uhr bis 17 Uhr.
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Grünschnittplatz Wolfach
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet. Keine Annahme von Rasenschnitt.

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Veranstaltungskalender
Bis Fr. 15.08.2014, 10.00 Uhr
Stadtranderholung der AWO für Kinder im Grundschulal-
ter
Ganztagesbetreuung in den Sommerferien
mit Programm und Verpflegung durch die Arbeiterwohl-
fahrt.
Freizeitanlage Biesle; 77709 Wolfach - Kinzigtal

Bis 05.10.2014; 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Eduard-Trautwein-Ausstellung
Kohle- und Bleistiftzeichnungen, Öl-, Pastellstift- und Pa-
stellkreidebilder. Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, 
Samstag, Sonntag von 14 - 17 Uhr . Gruppenführungen, 
auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich, Anmeldung 
bei der Tourist-Information Wolfach: Tel. 07834/835353 
oder unter margarete.dieterle@web.de.. Eintrittspreise: 3 
Euro, ermäßigt: 2 Euro. Für Mitglieder des Vereins Kultur 
im Schloss Wolfach freier Eintritt.
Museum im Schloss Wolfach

Do. 14.08.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer Sprache 
und auch anderen  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 14.08.2014; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer; Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 15.08.2014; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt ler-
nen Sie auf diesem Rundgang kennen. Auch alles Wissens-
werte über die Geschichte, Flösserei, Brauchtum, Fasnet 
und vieles mehr. Führung: Kurt Maurer; Dauer: 1,5 - 2 
Stunden. Kosten: Keine; Anmeldung: bis Donnerstag, 17.00 
Uhr in der Tourist-Information Wolfach. Mindestteilneh-
merzahl: 5 Personen. Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 16.08.2014; 13:10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
-einer der schönsten Gebirgsbahnen Europas. Die Schwarz-
waldbahn gehört mit ihren Tunnels und den beiden 

Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahnstrecken in ganz 
Europa. Zwischen Hausach und Villingen werden insge-
samt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröffnen sich immer 
wieder großartige Ausblicke auf das Schwarzwaldpanora-
ma. Die Strecke überwindet eine Höhenunterschied von ca. 
600 m: Hausach liegt auf 241 m über N.N.; der Scheitel-
punkt im Sommerautunnel zwischen Triberg und St. Geor-
gen befindet sich bei 832 m über N.N. Danach fällt die Stre-
cke wieder. Villingen liegt auf einer Höhe von 704 m, und 
der Endpunkt Konstanz am Bodensee liegt auf 395 m. Die 
Strecke ist seit 1873 durchgehend befahrbar und seit 1975 
elektrifiziert. Die Fahrten verlaufen zuerst von Triberg 
nach St. Georgen. Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht 
es wieder über Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 
Stunden Aufenthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Be-
sichtigung des Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 
1:87 direkt gegenüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem 
erneuten Wechsel der Fahrtrichtung fahren wird wieder 
zurück gefahren nach Triberg. Ankunft:17 Uhr. Der Fahr-
preis beträgt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 
Jahre bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für 
die komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Geor-
gen und Hausach möglich.
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Sa. 16.08.2014; 18.00 Uhr/Einlass: 16.30 Uhr
Lange Tafel unterm Fahnenmeer
Festliche Speisemeile mit Unterhaltungsprogramm
Schlemmernacht in Wolfach: Lange Tafel unterm Fahnen-
meer 
Sie brutzeln, schmoren und grillen um die Gunst von Ge-
nießern: 21 Gastronomen verwöhnen bei der „Langen Tafel 
unterm Fahnenmeer“ in Wolfach mit ausgesuchten Köst-
lichkeiten. Am 16. August verwandelt sich die malerische 
Hauptstraße des Kinzigtäler Städtchens ab 18 Uhr in ein 
großes Freiluft-Esszimmer. 
Lassen Sie sich verführen! Bei der Schlemmernacht gibt’s 
Delikates wie Pfifferlingsmaultäschle, Forellenpraline und 
Wildkräutersalat, Rustikales wie gefülltes Spanferkel,  
Weideochsen-Burger und Flammkuchen. Mal duftet es me-
diterran, mal asiatisch. Gereicht werden Weine von nam-
haften Winzern wie Arndt Köbelin aus Eichstetten, And-
reas Männle aus Durbach sowie der Winzergenossenschaft 
Gengenbach, Edelbrände, Cocktails oder Whisky von der 
Kinzigbrennerei in Biberach. 
Stimmungsvoll genießen
Blickfang der Hauptstraße ist die weiß eingedeckte „Lange 
Tafel“: 150 Meter ist sie lang, gut 600 Genießern bietet sie 
Platz. Stimmungsvoll illuminiert sind die historischen 
Häuser, über der Tafel weht ein Meer von Fahnen mit far-
benfrohen Motiven aus Wolfach. Die Leckerbissen, die alle 
unter zehn Euro zu haben sind, holen Sie sich direkt am 
Stand. Geschlemmt werden kann bis nach Mitternacht.
Mit Rock, Pop und Latino-Stimmung in die Nacht hinein
Mit Ohrwürmern aus Rock, Pop, Soul sowie feurig spani-
schem Latino Pop unterhalten vier Livebands bis 1.30 Uhr. 
Am Schlosstor bringen die elf Musiker von Slackjoint  
Big Band-Feeling auf die Bühne, im Anschluss begeistert 
Fungum mit virtuosen Bläserarrangements. An der Stadt-
brücke spielt das akustische Gitarrenduo PJ & Harry Rock-
Klassiker der letzten 50 Jahre, danach sorgt Diego’s Cane-
la mit Latinmusik für Fiesta-Stimmung. Bis in den frühen 
Morgen darf getanzt, geplaudert und gefeiert werden. 
Fassanstich und Böllerschüsse zur Eröffnung
Einlass zur „Langen Tafel“, zwischen Schlosstor und 
Stadtbrücke, ist um 16.30 Uhr. Die Stände öffnen um 18 
Uhr. Bürgermeister Gottfried Moser und die Bürgewehr 
Wolfach begrüßen die Besucher um 18.30 Uhr mit einem 
Fassanstich und Böllerschüssen.
Das Festabzeichen kostet für Erwachsene ab 16 Jahre vier 
Euro, im Vorverkauf 3 Euro. Davon gehen 75 Cent an die 
Historische Feuerwehr von Wolfach. Die Spende fließt in 
die Sanierung eines bald 100 Jahre alten Feuerwehr-Oldti-
mers, den „Alten Benz“ von 1926. Um 23.30 Uhr wird die 
Tombola verlost. 



9 Donnerstag, den 14. August 2014Nr. 33

Einen Flyer mit der Übersicht über die 21 Anbieter und 
ihrem Angebot, einem Standplan und Infos zum Programm 
gibt es ab Mitte Juli bei der Tourist-Info Wolfach, Tel. 07834 
835353, www.wolfacher-lange-tafel.de  
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 16.08.2014; ca. 21.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Unsere Nachtwächter Kurt Maurer und Ralf Ketterer tre-
ten auf den Bühnen der „Langen Tafel“ auf.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 17.08.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer Sprache 
und auch anderen Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 17.08.2014; 14.30 Uhr
Auf Zeitreise im Fürstenberger Schloss
Führung durch das Museum im Schloss Wolfach mit Sekt-
empfang
Treffpunkt: Museum im Schloss Wolfach (Schlosshof), 
Hauptstr. 40, 77709 Wolfach
Führung: Verein Kultur im Schloss, Dauer: ca. 1,5 Stunden; 
Kosten: 9,00 Euro pro Person
Anmeldung: bis Freitag, 16.00 Uhr in der Tourist-Informa-
tion Wolfach Mindestteilnehmerzahl: 5 Personen. 
Museum im Schloss Wolfach

Mo. 18.08.2014; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer Sprache 
und auch anderen Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Mo. 18.08.2014; 13.30 Uhr
Schatzsuche auf der Mineralienhalde
Über 400 verschiedene Mineralien können hier entdeckt 
werden.
Mit Schutzbrille, Hammer und Eimer ausgestattet kann 
geschürft werden. Die Funde werden anschließend fach-
männisch begutachtet. Für Kinder ist Goldwaschen inbe-
griffen.
Hinfahrt mit dem Bus ab Bahnhof Wolfach bis Haltestelle 
Kirnbach möglich um 13.30 Uhr, Rückfahrt um 16.38 Uhr 
oder 17.08 Uhr. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Führung: Minerali-
enhalde Grube Clara; Kosten: 12,00 Euro/Erwachsener; 
5,00 Euro/Kind (jeweils inkl. 8 kg/4 kg Mineralien). Anmel-
dung: bis montags, 11.00 Uhr.
Mineralienhalde Grube Clara, 77709 Wolfach

Mi. 20.08.2014; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmit-
teln, Obst, Gemüse und Pflanzen
Marktplatz, 77709 Wolfach

Do. 21.08.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer Sprache 
und auch anderen  Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

Do. 21.08.2014; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer. Dauer: ca. 70 Min. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 22.08.2014; 10.00 Uhr
Stadtführung - Geschichte Wolfachs erleben
Versteckte, heimelige Ecken und Winkel der Innenstadt ler-
nen Sie auf diesem Rundgang kennen. Auch alles Wissens-
werte über die Geschichte, Flösserei, Brauchtum, Fasnet 
und vieles mehr. Führung: Wolfgang Sitzler; Dauer: 1,5 - 2 
Stunden. Kosten: Keine; Anmeldung: bis Donnerstag, 17.00 
Uhr in der Tourist-Information Wolfach. Mindestteilneh-
merzahl : 5 Personen. Die Führung ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

Fr. 22.08.2014; 21.00 Uhr
Eine Reise durch die Milchstraße - Sternbeobachtung mit 
dem Teleskop
Im August und September besteht die Möglichkeit, von un-
serer Erde aus die sommerliche Milchstraße bewundern. Mit 
dem bloßen Auge ist nur ein schwach leuchtendes Band zu 
sehen. Durchs Fernrohr betrachtet zeigen sich jedoch Myria-
den von Sternen, an manchen Stellen ballen sie sich zu Stern-
haufen, teils in kosmische Gasnebel eingehüllt. Diese Ster-
nenpracht mit eigenen Augen durchs Teleskop zu betrachten 
ist unglaublich  faszinierend, besonders an einem dunklen, 
von Lichtquellen weitgehend ungestörten Platz.  Auf den Hö-
hen der Grub gibt es eine solche Möglichkeit. Hobbyastro-
nom Franz Schmalz wird dort sein Teleskop aufbauen und 
Sie mitnehmen auf seine Reise durch die Milchstraße.
Bei schlechter Witterung wird Franz Schmalz in den Lese-
saal des Rathauses ausweichen. Mit Bildern über die Faszi-
nation seines sehr außergewöhnlichen Hobbys gibt er dabei 
einen Einblick in die Geschichte und Entwicklung der Astro-
nomie. Treffpunkt: Festplatz Moosenmättle. Bei schlechter 
Witterung im Lesesaal des Rathauses.
Maximal 20 Teilnehmer. Führung: Franz Schmalz, Wetterbe-
obachter des DWD und Hobbyastronom, Dauer: 2 Stunden, 
Kosten: 5,00 € pro Person, Anmeldung: bis zum Vortag, 17.00 
Uhr in der Tourist-Information Wolfach, Tel. 07834/8353-53.
Festplatz Liefersberg, 77709 Wolfach - Kirnbach

Fr. 22.08.2014; 21:00 Uhr
Konzert mit 63 Reloaded
Uwe "Huey" Merz (Gesang) und Rainer Schnell (Gitarre) 
hoben das Projekt "63Reloaded-Acoustic Grooves" im Feb-
ruar 2012 aus der Taufe. Beide Gründungsmitglieder sind 
Jahrgang '63 und einigten sich darauf, ihre musikalischen 
Ressourcen, mit viel Herzblut und Engagement, wieder zu 
beleben. 63 Reloaded« präsentiert Coversongs bekannter 
Klassiker aus dem Rock-, Blues-, Jazz-, Folk- oder Swing-
Genre, wobei eigenes Songmaterial das Repertoire ergänzt. 
Ungebremste Spielfreude und leidenschaftlicher Einsatz 
stehen bei beiden Musikern an erster Stelle. 
Bistro Café Flößerpark, 77709 Wolfach

Sa. 23.08.2014; 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Wochenmarkt
mit Produkten aus der Region
Vielfältiges Angebot an Lebensmitteln, Obst, Gemüse und 
Pflanzen
Marktplatz, 77709 Wolfach

Sa. 23.08.2014; 09.00 Uhr
Erlebnis Nationalpark Schwarzwald, Bannwald "Wilder 
See"
Exkursion durch den ältesten Bannwald Deutschlands
Begleiten Sie uns zu einem der schönsten Gebiete des nörd-
lichen Schwarzwaldes: dem  Nationalpark Schwarzwald. 
Von den "Grinden" wandern wir hinunter zum "Wilden 
See", einem über hundertjährigen Bannwald. Erleben Sie 
die einmalige Atmosphäre entstehender Wildnis. Wissens-
wertes zur Waldökologie und den hier lebenden Tiere und 
Pflanzen sowie die bewusste sinnliche Wahrnehmung einer 
einmaligen Waldstimmung wird Ihnen vermittelt. Gutes 
Schuhwerk, wetterfeste Kleidung sowie Rucksackverpfle-



10 Donnerstag, den 14. August 2014 Nr. 33

gung sind Voraussetzung. Auch eine leichtere Route wird 
angeboten. Treffpunkt: P & R, Uhrzeit: 9.00 Uhr zur Ab-
fahrt in Fahrgemeinschaften. Rückkehr ca. 18.00 Uhr. Füh-
rung: Naturschutzzentrum Ruhestein. 
Kosten: 9,00 Euro¤ + Fahrtkosten (werden aufgeteilt). Kin-
der bis 12 Jahre frei. 
Anmeldung: Tourist-Information Wolfach, bis Donnerstag, 
17.00 Uhr. 
Treffpunkt: P & R Platz, 77709 Wolfach

Sa. 23.08.2014; 13:10 Uhr
Dampflokfahrt auf der Schwarzwaldbahn
-einer der schönsten Gebirgsbahnen Europas
Die Schwarzwaldbahn gehört mit ihren Tunnels und  
den beiden Kehrschleifen zu den wohl schönsten Bahn-
strecken in ganz Europa. Zwischen Hausach und Villingen 
werden insgesamt 36 Tunnel befahren. Dazwischen eröff-
nen sich immer wieder großartige Ausblicke auf das 
Schwarzwaldpanorama. Die Strecke überwindet eine Hö-
henunterschied von ca. 600 m: Hausach liegt auf 241 m 
über N.N.; der Scheitelpunkt im Sommerautunnel zwi-
schen Triberg und St. Georgen befindet sich bei 832 m 
über N.N. Danach fällt die Strecke wieder. Villingen liegt 
auf einer Höhe von 704 m, und der Endpunkt Konstanz 
am Bodensee liegt auf 395 m. Die Strecke ist seit 1873 
durchgehend befahrbar und seit 1975 elektrifiziert. Die 
Fahrten verlaufen zuerst von Triberg nach St. Georgen. 
Nach einem Fahrtrichtungswechsel geht es wieder über 
Triberg nach Hausach. Dort haben Sie 1 1/2 Stunden Auf-
enthalt. Es besteht die Möglichkeit zur Besichtigung des 
Modells der Schwarzwaldbahn im Maßstab 1:87 direkt 
gegenüber des Bahnhofs Hausach. Nach einem erneuten 
Wechsel der Fahrtrichtung fahren wird wieder zurück ge-
fahren nach Triberg. Ankunft:17 Uhr. Der Fahrpreis be-
trägt 18 Euro für Erwachsene, Kinder von 6 bis 14 Jahre 
bezahlen 9 Euro. Die Fahrpreise verstehen sich für die 
komplette "Rundfahrt" ab Triberg. Zustieg in St. Georgen 
und Hausach möglich.
ab Bahnhof Triberg /16.40 Uhr ab Bahnhof Hausach

Sa. 23.08.2014; 20.45 Uhr
Nachtwächter und Nachtgeschichten
Begleiten Sie den Nachtwächter auf seinem Rundgang.
Der Rundgang findet nur bei trockenem Wetter statt. Füh-
rung: Kurt Maurer. Dauer: ca. 70 Min.. Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Rundgang ist barrierefrei.
Marktplatz, 77709 Wolfach

So. 24.08.2014; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in 
englischer, französischer, spanischer, russischer Sprache 
und auch anderen Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, 77709 Wolfach

So. 24.08.2014; 15.00 Uhr
Schlosshofkonzert - mit dem Kuhglockenduo "Anita und 
Maik".
Über fünfzig Glocken und Glöckchen erklingen zu klassi-
schen, volkstümlichen und peppigen Melodien. Erzählt 
werden auch amüsante Geschichten und Gedichte. Seit 
1993 sind Anita & Maik im In- und Ausland unterwegs und 
begeistern das Publikum mit ihrer Fingerfertigkeit und ih-
rer charmanten Bühnenpräsenz. Eintritt frei! Alle Gäste 
und Einwohner sind herzlich zu dieser Veranstaltung einge-
laden. Bei Regen findet das Konzert im Rathaussaal statt.
Schlosshof, 77709 Wolfach

Sommerfest vom
29.8. – 1.9.2014

Freitag, 29. August 2014
Beginn: 20.00 Uhr

Samstag, 30. August 2014
Beginn: 20.00 Uhr

Sonntag, 31. August 2014
10.00 Uhr Gottesdienst in der Pausenhalle
11.15 Uhr Musikverein Unterharmersbach e.V.
13.30 Uhr Kindertrachtentanzgruppe Kinzigtal
15.00 Uhr Jugendkapelle „Connected“
16.00 Uhr Musikkapelle Reichenbach e.V. (Gengenbach)

Montag, 1. September 2014
17.00 Uhr Handwerkervesper
19.00 Uhr Bla-Bli-Bla-Blasmusik

Beach
-Party

Kartenvorverkauf: www.trachtenkapelle-kinzigtal.de
oder bei den üblichen Vorverkaufsstellen
in Wolfach und Halbmeil

Auf Ihren Besuch in Wolfach-Halbmeil freut sich die Bläserjugend und die Trachtenkapelle Kinzigtal

ab 14.00 Uhr

Schlemmernacht in Wolfach: Lange Tafel unterm Fahnen-
meer
Eine Vielfalt an kulinarischen Köstlichkeiten bietet am 16. 
August die „Lange Tafel unterm Fahnenmeer“ in Wolfach. 
21 Gastronomen, davon 15 aus Wolfach, brutzeln, kochen 
und grillen für die Gäste. Strahler tauchen die Hausfassa-
den in ein buntes Licht. Der Busshuttle sorgt für die siche-
re Hin- und Rückfahrt.
Festlich illuminierte Altstadthäuser, flatternde Fahnen, 
virtuose Live-Bands, delikate Düfte aus vielen Kochtöpfen 
und eine 150 Meter „Lange Tafel“: Am 16. August verwan-
delt sich die Hauptstraße Wolfachs ab 18 Uhr in ein großes 
Freiluft-Esszimmer. 21 Gastronomen, 15 davon aus Wolf-
ach, bitten zu Tisch und servieren Köstliches aus Küche 
und Keller.
Appetit auf einen kulinarischen Streifzug macht der Flyer 
zur „Langen Tafel“. Mit ihm hat man einen Überblick über 
die Speisen, Getränke und die Stände. So lassen sich bei 
den Naturpark-Wirten vom Adler und von der Hüttenklau-
se sowie vom Hirschen feine Gerichte wie Forellenpraline, 
Reh-Schnitzel auf Linsengemüse, Terrine vom Flusszander 
an Blattsalaten oder Steaks vom Reh- und Damwild mit 
Kräuterspätzle und Preiselbeeren kosten – alle Zutaten 
von heimischen Erzeugern. Lecker klingen auch Pfifferlin-
ge und Schwarzwaldfisch, zubereitet vom Gasthaus Kreuz, 
Wildkräutersalat vom Löwen, Pfifferlingsmaultäschle mit 
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Parmesan vom Gasthaus Hecht oder Saumagen-Carpaccio 
vom Naturfreundehaus. Zu haben sind alle Köstlichkeiten 
unter zehn Euro.

Sehen lassen kann sich auch das gehobene Angebot an ba-
dischen und französischen Weinen. Die Gengenbacher 
Winzergenossenschaft ist mit eigenem Stand vertreten, ihr 
Schwerpunkt sind Spätburgunder und Müller-Thurgau. 
Klingelberger Riesling und Spätburgunder gibt es von 
Andreas Männle aus Durbach, Burgunderweine von Arndt 
Köbelin aus Eichstetten. Eine Rarität ist der französische 
Wein der Domaine La Louvière aus dem Languedoc-Rous-
sillon. Besonderes bringt auch Martin Brosamer von seiner 
Kinzigbrennerei aus Biberach mit: Bei ihm können acht 
selbst gebrannte Whisky-Sorten sowie Kinzigtäler Gin und 
diverse Liköre gekostet werden.
Einlass zur „Langen Tafel“ ist ab 16.30 Uhr. Die Stände 
öffnen um 18 Uhr, Sperrstunde ist um 3 Uhr. Damit sorglos 
gefeiert werden kann, fahren Nacht-Busse bis 3 Uhr die 
Genießer für drei Euro zurück ins Umland bis Haslach, 
Hornberg und Schenkenzell. Aus dem Wolftal fahren Busse 
zur Veranstaltung und zurück. Das Festabzeichen kostet ab 
16 Jahre vier Euro, im Vorverkauf drei Euro. Vorverkaufs-
stellen sind alle teilnehmenden Betriebe, die Raiffeisen-
märkte in Wolfach und Hausach sowie das Bürgerbüro und 
die Tourist-Information im Rathaus Wolfach. Den Flyer 
gibt es bei der Tourist-Information Wolfach, alle Infos auch 
auf www.wolfacher-lange-tafel.de

Rock, Soul und Latino-Pop bei der „Langen Tafel unterm 
Fahnenmeer“ 
Bei der Langen Tafel unterm Fahnenmeer unterhalten vier 
Livebands mit Ohrwürmern aus Rock, Blues, Soul sowie 
spanischem Latino-Pop. An der Stadtbrücke spielt ab 18.30 
Uhr das akustische Gitarrenduo P.J. & Harry Rock-Klassi-
ker der letzten 50 Jahre, ab 21.45 Uhr heizt Diego’s Canela 
aus Freiburg mit Latin-Musik ein. Special Guest bei Diego’s 
Canela ist der Wolfacher Saxofonist Bernd Kasper.
Big-Band Feeling gibt‘s ab 18.30 Uhr am Schlosstor bei der 
Wolfacher Nachwuchsband Slackjoint, um 21.15 Uhr be-
geistert Fungum aus Wolfach mit virtuosen Bläserarrange-
ments aus Rock, Pop und Soul. 

P.J. and Harry (Bühne Stadtbrücke, ab 18.30 Uhr)
Das akustische Gitarrenduo spielt Pop-, Rock-, Blues- und 
Soul-Hits der letzten 50 Jahre. J.P. ist Jörg Rinker und be-
geistert mit seiner sagenhaften Stimme. Sein Kollege ist 
Harry Brehm. www.pjundharry.de

Diego’s Canela (Bühne Stadtbrücke, ab 21.45 - 1.30 Uhr)
Canela ist spanisch und 
heißt Zimt. Genauso 
exotisch/lieblich/süß/
pikant ist die Musik 
von Diego´s Canela. Ob 
eigene Songs oder be-
kannte Cover-Versio-
nen der Gipsy Kings, 
das Repertoire reicht 
von temperamentvollen 
spanischen Flamenco-
Rumbas bis hin zu ak-
tuellem Latino-Pop 
und klassischen Kuba 
Songs. Special Guest: 
Wolfacher Saxophonist 
Bernd Kasper. www.di-
egos-canela.de

Slackjoint (Bühne Schlosstor, ab 18.30 Uhr)

Newcomer-Band aus Wolfach: Seit 2012 spielen die 11 Mu-
siker Soul, Rock, Funk, Jazz und bringen Big Band-Feeling 
auf die Bühne. Vielfältige Instrumente: Piano, Schlagzeug, 
Trompete, Gitarre, Bass, Saxofon. www.slackjoint.de

Fungum (Bühne Schlosstor, ab 21.15 - 1 Uhr)

Die Musiker der 12-köpfigen Wolfacher Band spielen seit 
2012. Der Sound ist geprägt von wuchtigen Bläserarrange-
ments – es gibt einen fünfköpfigen Bläsersatz – und den 
harmonischen Vocals der 2 Sängerinnen und dem Sänger. 
Sie spielen Coversongs aus Rock, Pop, Soul, Funk, Schlager 
– Melodien zum Mitsingen. www.fungum.info
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Bei folgenden Veranstaltungen im Sommerferienprogramm 
sind noch Plätze frei:

Freitag, 15. August 2014
Selbstverteidigung stärken - Selbstverteidigungskurs Jiu-
Jitsu / Karate
Wer wäre nicht gern gerüstet für den Fall der Fälle? Sensai 
Michael Franki wird euch grundlegende Tipps und Tricks der 
Selbstverteidigung zeigen und euch diese interessante Le-
bensphilosophie erläutern. Wer sich schon einmal intensiv mit 
diesen Dingen beschäftigt hat, wird einer außergewöhnlichen 
Situation nicht mehr vollkommen hilflos gegenüberstehen.

Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Feuerwehrhaus in Ober-
wolfach-Walke
Ende: 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 5,00
Alter: 8 - 16 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 28 Kinder
Hinweis: Bei entsprechender Teilnehmerzahl erfolgt die 
Einteilung in altersgerechte Gruppen!

Mittwoch, 20. August 2014
Minigolf - Großes Minigolfturnier
Der Patenverein Kinderlachen e.V. führt heute mit euch ein 
Minigolfturnier auf dem Minigolfplatz in Wolfach durch. 
Hier könnt ihr euer Können unter Beweis stellen, die Sie-
ger werden mit kleinen Preisen belohnt. 
Beginn: 14.30 Uhr / Treffpunkt: Minigolfplatz Wolfach
Ende: 16.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 2,00
Alter: 6 - 12 Jahre / Teilnehmerzahl: max. 35 Kinder
Achtung: Bei Regenwetter wird das Minigolfturnier auf ei-
nen Ausweichtermin verlegt!

Mittwoch, 27. August 2014
Wolfacher Schau(er)geschichten - Vom Hungerturm in den 
Flößerpark
Heute dürfen die Kinder endlich einen Blick ins alte Verlies 
im Hungerturm (Fürstenberger Schloss) werfen. Mit Mar-

Fahrpläne für den Buspendelverkehr der Langen Tafel

Wolftal: Bus 1 - Linie 1

Fahrten am 16. August 2014 
Haltestellen 				    Bus Fa. Katz	 1.Anfahrt	 2.Anfahrt	 3.Anfahrt
Schapbach Sonne			   17:17 Uhr	 20:00 Uhr	 21:00 Uhr	 22:00 Uhr
Oberwolfach  Vor Dohlenbach		  17:22 Uhr	 20:05 Uhr	 21:05 Uhr	 22:05 Uhr
Oberwolfach-Walke Bushaltestelle	 17:26 Uhr	 20:10 Uhr	 21:10 Uhr	 22:10 Uhr
Oberwolfach-Kirche Lindenplatz	 17:30 Uhr	 20:15 Uhr	 21:15 Uhr	 22:15 Uhr
Wolfach Weihermatte			   17:32 Uhr	 20:20 Uhr	 21:20 Uhr	 22:20 Uhr
Ankunft in Wolfach am Bahnhof	 17:37 Uhr	 20:25 Uhr	 21:25 Uhr	 22:25 Uhr
				  
Rückfahrten am 17. August 2014  			   1. Rückfahrt	 2. Rückfahrt	 3. Rückfahrt
ab Wolfach  Bahnhof					     01:00 Uhr	 02:00 Uhr	 03:00 Uhr

Für die Anfahrt aus Richtung Schenkenzell/Schiltach/Halbmeil sowie von Haslach/Fischerbach/Hausach und 
Hornberg/Gutach empfehlen wir die Nutzung des ÖPNV. Für die Rückfahrt werden folgende Linien eingerichtet:

Halbmeil – Schiltach – Schenkenzell: Bus 2 - Linie 2

Haltestellen 				    1.Rückfahrt	 2.Rückfahrt	 3. Rückfahrt 
Wolfach Bahnhof			   01:00 Uhr	 02:00 Uhr	 03:00 Uhr
Halbmeil Schule			   01:10 Uhr	 02:10 Uhr	 03:10 Uhr
Schiltach Stadtbrücke			   01:15 Uhr	 02:15 Uhr	 03:15 Uhr
Schenkenzell Bahnhof			   01:25 Uhr	 02:25 Uhr	 03:25 Uhr

Hausach – Haslach – Fischerbach: Bus 3 - Linie 3

Haltestellen 				    1.Rückfahrt	 2.Rückfahrt	 3. Rückfahrt 
Wolfach Bahnhof			   01:00 Uhr	 02:00 Uhr	 03:00 Uhr
Wolfach Edeka				    01:05 Uhr	 02:05 Uhr	 03:05 Uhr
Hausach Bahnhof			   01:10 Uhr	 02:10 Uhr	 03:10 Uhr
Hausach Schulen			   01:15 Uhr	 02:15 Uhr	 03:15 Uhr
Haslach Bahnhof			   01:25 Uhr	 02:25 Uhr	 03:25 Uhr
Fischerbach Rathaus			   01:35 Uhr	 02:35 Uhr	 03:35 Uhr

Kirnbach – Gutach – Hornberg: Bus 4 - Linie 4

Haltestellen 				    1.Rückfahrt	 2.Rückfahrt	 3. Rückfahrt 
Wolfach Bahnhof			   01:00 Uhr	 02:00 Uhr	 03:00 Uhr
Kirnbach Musikhaus Sum		  01:05 Uhr	 02:05 Uhr	 03:05 Uhr
Gutach Sparkasse			   01:15 Uhr	 02:15 Uhr	 03:15 Uhr
Hornberg Gasthaus Krokodil		  01:25 Uhr	 02:25 Uhr	 03:25 Uhr
Hornberg Pleuler-Reisen		  01:35 Uhr	 02:35 Uhr	 03:35 Uhr

Der Fahrpreis beträgt für jede Fahrt pro Person 3,00 Euro.

Der Buspendelverkehr wird von Heizmann-Reisen, Sportplatzstr. 9, 77709 Oberwolfach, Tel. 07834/9555, 
www.heizmannreisen.de durchgeführt.
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garete Dieterle vom Wolfacher Verein Kultur im Schloss 
lernen sie im Museum das mittelalterliche Wolfach kennen, 
spazieren mit ihr durch die Stadt, auf der Suche nach den 
ehemaligen Befestigungsanlagen. Dabei erfahren sie Ge-
schichte und Geschichten der ehemaligen Fürstlich Fürs-
tenbergischen Stadt und ihrer Bewohner. Der Rundgang 
endet im Flößerpark, wo es zur Belohnung ein Eis gibt.
Beginn: 14:00 Uhr / Treffpunkt: Museum im Fürstenberger 
Schloss, Wolfach
Ende: ca. 16:30 Uhr im Flößerpark / Alter: 8 – 12 Jahre
Teilnahmegebühr: keine / Teilnehmerzahl: max. 10 Kinder
Bitte bringt euch etwas zu trinken mit.

Freitag, 5. September 2014
Ein Nachmittag im Wald - Walderlebnistag
Die Kolpingfamilie Oberwolfach veranstaltet heute zu-
sammen mit den Förstern Markus Schätzle und Klaus Die-
terle einen Walderlebnistag. Unter dem Motto „Wald erle-
ben und kennen lernen“ werden wir zusammen einen 
Nachmittag im Wald verbringen. Ihr könnt euer Wissen 
über die Lebensgemeinschaft Wald erweitern, spielen, den 
Wald erforschen und jede Menge Spaß haben.
Dieses Jahr findet die Veranstaltung bei der Kreuzsattel-
hütte statt. Sie ist erreichbar über Oberwolfach-Walke und 
den Erzenbach in Richtung Brandenkopf.
Beginn: 13.00 Uhr / Treffpunkt: Kreuzsattelhütte, Ober-
wolfach
Ende: 17.00 Uhr / Teilnahmegebühr: € 3,00
Alter: 6 – 11 Jahren / Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder
Bitte wetterfeste Kleidung und waldtaugliches Schuhwerk 
mitbringen. Die Verpflegung wird gestellt. 

Für folgende Veranstaltungen benötigen wir keine Anmel-
dung:

Donnerstag, 14. August 2014
Kinofilm in der Schlosshalle Wolfach
Auch dieses Jahr baut Herr Prinzbach vom Kino in Haslach 
i. K. sein Vorführgerät in der Schlosshalle auf. 
Gezeigt wird: Bibi & Tina - Der Film
Bibi Blocksberg, die freche Hexe, verbringt zusammen mit 
ihrer besten Freundin Tina wundervolle Sommertage auf 
dem Martinshof. Mit Vorliebe jagen die beiden auf ihren 
Pferden Amadeus und Sabrina durch die Prärie. Doch die 
Idylle wird jäh getrübt, als der zwielichtige Kakmann auf-
taucht, der dem Grafen von Falkenstein dessen wertvolles 
Fohlen Socke abluchsen will. Und dann ist da noch die 
hochnäsige Sophia, die sich ganz unverfroren an Tinas 
Freund Alex heranmacht. Dabei können Bibi und Tina kei-
nesfalls tatenlos zusehen.
Vor Ort könnt ihr zum Selbstkostenpreis Getränke und 
Knabbersachen kaufen.
Beginn: 16.00 Uhr / Treffpunkt: Schlosshalle Wolfach
Ende: ca. 17.30 Uhr / Teilnahmegebühr: € 4,--
Alter: keine Altersbegrenzung
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Donnerstag, 4. September 2014
Theater Sturmvogel in Hausach - Mini Mutig und das 
Meer
Ein abenteuerliches Piraten-Theater zum Mitmachen. "Mi-
ni Mutig und das Meer" erzählt das Abenteuer der kleinen 
Piratin Mini. "Tochter, du bist einfach nicht mutig genug!" 
sagt Minis Papa, der Piratenkapitän. Aber was soll Mini 
auch machen, wenn der Degen doch so scharf ist und das 
Meer so schrecklich tief? Und sie wäre doch so gerne eine 
richtige Piratin!
Und so sticht sie mit dem übermütigen Klabautermann 
Nepomuk in See. Auf dem Meer erleben beide die phantas-
tischsten Abenteuer: Dem Schleierfisch wird eingeheizt, 
der Wassermann besiegt, und schließlich beweist die kleine 
Piratin im gemeinsamen Kampf mit den Kindern gegen 
den schwarzen Admiral, dass auch Kinder richtig mutig 
sind!
Beginn: 15.00 Uhr / Treffpunkt: Kath. Pfarrheim in Haus-
ach

Ende: ca. 16.00 Uhr / Teilnahmegebühr: Kinder € 4,00 / Er-
wachsene € 2,00
Alter: 4 - 11Jahre
Die Teilnahmegebühr muss vor Ort bezahlt werden.

Mehr Informationen über das Sommerferienprogramm 
findet ihr im Internet unter www.wolfach.de. Anmelden 
könnt ihr euch von 8.30 – 12.00 Uhr bei der Stadt Wolfach, 
Elisabeth Landgraf, Tel. 07834/835341 oder per e-mail un-
ter elisabeth.landgraf@wolfach.de. Teilnahmegebühr und 
Fahrtkosten sind bei der Anmeldung zu bezahlen!
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Vereine/Veranstaltungen

Sommerferienprogramm 2014
Besuch beim Angelverein Oberwolfach
Im Rahmen des gemeinsamen Sommerferienprogramms 
der Stadt Wolfach und der Gemeinde Oberwolfach konnten 
die Kinder auch in diesem Jahr wieder viel Wissenswertes 
rund um das Fischen erfahren. Die Experten des Angelver-
eins Oberwolfach begrüßten 20 Kinder am Sportplatz an 
der Walke.

Dort bekamen die teilnehmenden Kinder viele nützliche 
Tipps und Tricks zum Umgang mit der Fliegenrute. Später 
wechselten die Betreuer mit den Kindern dann vom Sport-
platz in den Erzenbach zur Anlage des Angelvereins. Die 
Kinder lernten an diesem Tag mit viel Spaß und Freude die 
wichtigsten Fischarten in den heimischen Bächen und 
Flüssen kennen und konnten viel Interessantes zum Thema 
„Angeln“ erfahren. 

Kinderstadtführung mit Rätselrallye

Frau Hohenstein-Rothinger hat den Kindern einiges über 
Wolfach erzählt. Anschließend durften die Kinder in Grup-
pen losziehen und eine Rätselrallye quer durch Wolfach 
machen.

G emeinsame          M itteilungen         

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:	 Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,	 Frau Bettina Dold
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,	 Telefon:	 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de	 Telefax:	 0 78 32 / 97 60 99-19
	 E-Mail:	 bettina.dold@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr	 �Zustellprobleme und Aboservice:  
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Besuch auf dem Klausenbauernhof

Die Kinder haben zusammen mit Sibylle Faitsch vom Klau-
senbauernhof den Teig für die Pizza oder den Flammku-
chen sowie das Brot vorbereiten. Dann hat jedes Kind den 
Teig nach Wunsch belegt und die Pizza oder der Flammku-
chen wurde anschließend im Holzofen gebacken. Nach dem 
Essen konnte jedes Kind noch mit Hilfe von Frau Faitsch 
ein Brot formen, das es dann nach dem backen mit nach 
Hause nehmen konnte.

Bau eines Insektenhotels

Unter der Anleitung von Jürgen Jäger durften die Kinder 
eine Unterkunft für Wildbienen, Hummel usw. zusammen 
bauen und befüllen. 
 
Das fertige Insektenhotel konnten Sie mit nach Hause neh-
men und im Garten aufstellen

Orientierungslauf mit dem Schwarzwaldverein Wolfach
Es kamen 11 Kinder, diese wurden in 3 Gruppen eingeteilt. 
Nach dem erklären der OL-Karte, ging die erste Gruppe 
los! Die Strecke ging über das Stuckhäusle bis über den 
Gassensteg, das Ziel war dann wieder der Flößerpark. 

Auf der Strecke waren Posten im Wald versteckt, die an 
Hand der Karte gefunden werden mussten! An den Statio-
nen stempelten die Kinder Ihre Karte ab, hiermit wurde 
bestätigt, dass diese auch gefunden wurde. Es war gar nicht 
so einfach, sich nach der Karte zu orientieren. Die Kinder 
hatten trotzdem Ihren Spaß, auch wenn die ein oder ande-
re Station nicht gefunden wurde. Nach der Wanderung gab 
es noch eine kleine Erfrischung in Form von Eis.

Erlebnisreiche Studienreise des kath. 
Bildungswerkes Wolfach-Oberwolfach nach 

Russland „Moskau und St. Petersburg“
Jubiläumstour 50 Jahre Bildungswerk Wolfach-Oberwolfach
30 Jahre Studienreisen
Insgesamt 43 Reiseteilnehmer kehrten dieser Tage tief be-
eindruckt von dieser erlebnisreichen Reise nach Russland 
zurück. Die Gruppe wurde begleitet in Moskau und in St. 
Petersburg durch schon im Vorfeld ausgesuchte sehr gute 
Guides. Bei der Sightseeing in Moskau erfuhren die Teil-
nehmer vieles von der 900-jährigen Geschichte der Haupt-
stadt Moskau, die heute schon als eine der spannendsten 
und bedeutendsten Städte der Welt gilt und die gerade zum 
jetzigen Zeitpunkt im Blickpunkt des politischen Weltinte-
resses steht.

Gruppenaufnahme beim Roten Platz vor dem Erlöserturm

Ein erster Höhepunkt bei der Stadtrundfahrt war der Be-
such der prächtigen Erlöserkathedrale, in der gerade ein 
feierlicher orthodoxer Gottesdienst stattfand, bei dem die 
wunderschönen mehrstimmigen Gesänge erlebt werden 
konnten. Unvergessen für die Gruppe werden bleiben: der 
Besuch des Roten Platzes mit dem Leninmausoleum, die 
beeindruckende Basiliuskathedrale , das angenzende Kauf-
haus Gum, das Puschkinmuseum mit dem Schatz von Troja, 
der Besuch des Kremels mit dem Kathedralenplatz und 
den zahlreichen vergoldeten Zwiebeltürmen, die Metro-
fahrten zu den verschieden weltbekannten und prächtig 
ausgestatteten Metrostationen, der Ausflug zum 70 km ent-
fernten Dreifaltigkeitskloster in Sergiev Possad, die Boots-
fart mit Buffetessen auf dem Fluss Moskwa und nicht zu-
letzt „Moskau bei Nacht“ mit Transfer zum Leningrader 
Bahnhof und Abfahrt mit dem Nachtzug in Schlafwagen 
zum 800 km entfernten St. Petersburg.

Dreifaltigkeitskloster in Sergiev Possad
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Roter Platz

In St. Petersburg wurde die Stadt mit den vielen Kanälen 
und Brücken von unserem zentral gelegenen Hotel, vom 
Alexander Newski Prospekt aus erkundet. Höhepunkte 
waren hier der Besuch der Eremitage, ein Winterpalast der 
Zaren, der heute über 1 Million großartiger Kunstschätze 
beherbergt, der Besuch der Peter und Paulfestung mit den 
Grabmälern der Zaren, der Besuch der Isaak- und der Auf-
erstehungskathedrale, auch Blutkirche genannt, die Boots-
fahrt auf der Newa, die Fahrt zum 30 km entfernten Som-
merlandsitz russischer Zaren zum Peterhof nach Petro Wo-
rez. Dieser herrliche Palast mit über 140 Springbrunnen 
und Wasserspielen liegt am finnischen Meerbusen. Auch 
ein zweiter Ausflug zum Zarendorf Zarskoje Selo mit dem 
Katharinenpalast und dem sagenumwobenen Bernstein-
zimmer gehörten zum Programm. Interessant war auch ein 
spontaner Besuch des noblen Hotels „W“, wo die Teilneh-
mer den Wolfacher Mario Tibaldi antrafen, der jetzt in Pe-
tersburg lebt und als Direktor of B&F in diesem Hotel tätig 
ist.
Unterwegs wurden die Teilnehmer immer bestens versorgt 
mit vorbestellten Essen und Getränken in gut ausgesuch-
ten Restaurants. Herausragend waren dabei das histori-
sche Puschkinkaffee, das festliche Abendessen im Palais 
Nikolaew Schloss mit anschließender Folklorevorführung 
durch staatliche hochkarätige Ballettänzer, Sänger und 
Musiker und auch das Abschiedsessen in einem typisch 
russischen Blockhaus mit Musik, Gesang, Wodka und einer 
Geburtstagstorte für die Reiseteilnehmerin Monika Wag-
ner, die an diesem Tag ihren 70. Geburtstag feierte.
Nach einem offiziellen Dank an alle Beteiligten durch 
Tourleader Walter Schmider folgte der Transfer zum Flug-
hafen Pulkovo, der anschließende Flug nach Frankfurt und 
Bustransfer nach Wolfach-Oberwolfach, wo die Gruppe 
glücklich kurz nach Mitternacht eintraf.
Die nächste Studienreise des Bildungswerkes Wolfach-
Oberwolfach ist für November 2015 nach Vietnam geplant. 
Die Reise wird wieder öffentlich für jedermann ausge-
schrieben und zu gegebener Zeit mit einem ausgearbeite-
ten Prospekt angeboten werden. 

Initiative Eine Welt / Weltladen
Einfach „Ausgezeichnet“ 
Die Jury des internationalen Bioweinpreises zeichnete 
kürzlich einen GEPA-Rotwein mit der Silbermedaille aus: 
Lautaro Cabernet Sauvignon des Jahrgangs 2012 des Fair-
handelspartners La Sagrada Familia aus Chile. Die Verkos-
terinnen und Verkoster bescheinigen dem chilenischen Ro-
ten würzige Aromen unter anderem nach „weißem Pfeffer“ 
und „Paprika“ sowie eine ausgewogene „Balance“. Sie 
empfehlen ihn zu würzigen Gerichten, Fleisch und Käse.
Weil der Weinanbau in Chile von einigen wenigen großen 
Weinhandelshäusern beherrscht wird, haben Weinbauern-
genossenschaften wie Sagrada Familia auf dem heimischen 
Markt kaum eine Chance. Sagrada Familia vertreibt über 
90 Prozent ihres Weines über den Fairen Handel. Die Um-
stellung auf den ökologischen Anbau von Trauben ist nur 
möglich, weil sie dafür einen Absatzmarkt durch den Fai-
ren Handel haben. 
Er versetzt die Genossenschaft in die Lage, dass sie ihren 
Mitgliedern pro Kilogramm einen Preis für ihre Trauben 
zahlen können, der die Kosten deckt – leider keine Selbst-

verständlichkeit – und darüber hinaus noch Investitionen 
zum Beispiel in neue Rebstöcke ermöglicht. 
Durch ihr spezielles System der monatlichen Zahlungen 
verfügen die Bauernfamilien regelmäßig über Bargeld und 
können dadurch zum Beispiel ihre Kinder auf weiterfüh-
rende Schulen schicken. Sagrada Familia organisiert zu-
dem Ausbildungskurse für alle Mitglieder, ein Weinfach-
mann wurde dafür eingestellt; sein Gehalt wird durch den 
Fairen Handel getragen. Über die Verwendung des Mehr-
preises wird auf der Generalversammlung der Organisati-
on entschieden, auf der jedes Mitglied unabhängig von der 
Größe des Betriebes eine Stimme hat.  
In Sachen Qualität steht die GEPA mit ihren Partnern in 
engem Austausch. Immer mehr Gold- und Silbermedaillen 
ehren diese gute Zusammenarbeit; so sind die Weine beim 
„internationalen Bioweinpreis“ die besten aus Argentinien 
und Chile. Aber auch bei „Mundus Vini“ und „Best Of Bio“ 
konnten GEPA-Weine punkten.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten vom 16.08. bis 24.08.2014

Samstag, 16. August – HL. STEPHAN
19.00 Uhr	 In St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.
				�    Hl. Messe für Alfons, Berta u.Rosa Armbruster, 

Holzlege. 
				�    Gedenken an Jean-Paul Kauss u. Fam. Riehl/

Schaeffer; Emma u. Sebastian Harter u.verst.
Angeh.; Eugen u. Anna Endres; Karl u. Elisa-
beth Berg; Anna u. Gustav Bächle; Raimund 
Schillinger; Reinhold Mosbach; Anton Müller 
und verstorbene Tochter Gudrun.

Sonntag, 17. August – 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  8.15 Uhr	 In St. Marien: Amt.
				�    Hl.Messe für Wilhelm Heizmann und verstorbe-

ne Angehörige. 
				�    Gedenken an Karl Haas und Fridolin und Rosa 

Dieterle; Hermann Ries; Gottfried Dieterle und 
verstorbene Angehörige; Amalia Herrmann; Ot-
to und Pauline Rauber. 

10.00 Uhr	 In St. Roman: Amt für die Seelsorgeeinheit.

Montag, 18. August – HL. MESSE VOM TAG
20.00 Uhr	� In St,. Laurentius: Gebetskreis im Raum über 

der Bücherei.

Dienstag, 19. August – HL. MESSE VOM TAG
19.00 Uhr	 In St. Marien: Abendmesse.

Mittwoch, 20. August – HL. BERNHARD VON CLAIR-
VAUX
  8.00 Uhr	� In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmesse der 

Frauen.
				    Gedenken an die armen Seelen.

Donnerstag, 21. August – HL. PIUS X.
19.00 Uhr	� In St. Bartholomäus: Abendmesse. Jahrtagsmes-

se für Wilhelm Matt.

Freitag, 22. August – MARIA KÖNIGIN
19.00 Uhr	 In St. Laurentius: Abendmesse.
				�    Hl.Messe für Klara und Alfred Gutmann und 

Joachim Bollweber.
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Samstag, 23. August – HL. ROSA VON LIMA
19.00 Uhr	 In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.
				�    Hl. Messe für Anna und Josef Gebele; Gedenken 

an Konrad und Josef Armbruster; Roman Faist; 
Thomas Dieterle; Johann Baptist Gebele (gest.)

Sonntag, 24. August – 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  8.15 Uhr	 In St. Laurentius: Amt.
				    Jahrtagsmesse für Hermine Schmider. 
10.00 Uhr	� In St. Bartholomäus: Amt mit Gedenken an den 

Hl. Bartholomäus, Schutzpatron unserer Kir-
che.

Die nächsten Tauftermine
Wolfach,  St. Laurentius:
Samstag, 22.11.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 14.09./ 07.12.2014 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach,  St. Bartholomäus:
Samstag, 18.10./08.11./06.12.2014 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 21.09.2014 um 11.15 Uhr.

Oberwolfach, St. Marien
Nach Rückfrage

St. Roman: 
Nach Rückfrage

Taufgespräche:
Montag, 15.09.;06.10.; 03.11.2014
Donnerstag, 04.09.; 27.11.2014

Bitte melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im 
Pfarrbüro.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach: 
Öffnungszeiten: 
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.00Uhr.
Das Büchereiteam Wolfach macht Sommerferien vom 
31.08. bis 14.09.2014.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach: 
Öffnungszeiten: 
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00 -17.30 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Rosenkranz
In St.Laurentius:  40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:  Sonntags um 18.00 Uhr. 
In St.Marien:  Eine halbe Stunde vor der Abendmesse. 
In St.Roman:  Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 
77709 Wolfach, Tel. 07834/295,  Fax: 07834/4970, 
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de                                 
Pfarrer Benno Gerstner - Gemeindereferentin Ulrike Faul-
haber 
Diakon Willi Bröhl: privat: 867935  
homepage: www.kath-wolfach.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
KIRCHENBUS: Abfahrt Halbmeil und Vor Langenbach 
um 9.20 Uhr; am Straßburgerhof/Parkinsonklinik um 9.30 
Uhr.

SPENDENKONTO FÜR ST.LAURENTIUS: 
Kath.Kirchengemeinde Wolfach, Sparkasse Wolfach; BIC: 
SOLADES1WOF IBAN: DE60664527760000018863.

SPENDENKONTO FÜR ST.BARTHOLOMÄUS: 
Kath.Kirchengemeinde Oberwolfach, bei Sparkasse  
Wolfach, BIC: SOLADES1WOF; 
IBAN: DE07664527760000019720.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Pfr. Voß ist bis zum 24.08.14 in Urlaub. 
Vertretung in dringenden seelsorgerischen Fällen: 
Pfr. Christoph Glimpel aus Schiltach, Tel 07836, 2044
Das Pfarramt Wolfach ist bis 28.08. wegen Urlaub geschlos-
sen.
Hausmeisterin Frau Ungefug, Friedrichstr. 9, ist im Dienst, 
Tel privat 07834 2290788.
In dringenden pfarramtlichen Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt in Kirnbach, Frau Renate 
Eßlinger, Tel 07834 6922 

Sonntag, 17.08.2014
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Prädikantin Intre Meiler-

Taubmann aus Gengenbach

Sonntag, 24.08.2014
9.00 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfr. i. R. Wolfgang Tuffentsam-

mer aus Schiltach

Sonntag, 31.08.2014
10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Taufe von Jarne Uhl durch Pfr. 

Stefan Voß und Taufe von Lenja Schmider durch 
Prädikantin Marlis Willis. 

Gemeindefest und Jubelkonfirmation 2014
Unser diesjähriges Gemeindefest und die Jubiläumskon-
firmation feiern wir am Sonntag, 28. September 2014. Das 
Gemeindefest, das wir zusammen mit dem Brenzheim fei-
ern, steht dieses Jahr im Zeichen des 20-jährigen Jubilä-
ums des Brenzheims.  Neben Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen wird auch ein Kinderprogramm vorbereitet.

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

bis auf Weiteres kein Gottesdienst

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag
17.08.
09.00 Uhr		�  Gottesdienst mit Prädikantin Indre Meiler-

Taubmann aus Gengenbach

Pfarrer Voß ist vom 03.08. bis 24.08. nicht im Dienst. Vertre-
tung in dringenden seelsorgerischen Fällen übernimmt 
Pfarrer Christoph Glimpel aus Schiltach Tel.: 07836-2044.
Das Pfarramt in Kirnbach ist zu den üblichen Zeiten geöff-
net.
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Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 17.08.2014
09:30 Uhr	 Gottesdienst in Haslach

Mittwoch, 20.08.2014
20:00 Uhr	 Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 33/2014

Freitag
19.15 Uhr:	� Bibelkurs wie man Jehova Gott näher kom-

men kann:
	� Woran wird Jehova Gottes Unparteilichkeit 

deutlich?“ – Apostelgeschichte 10: 34,35
19.50 Uhr:	 Theokratische Predigtdienstschule
	� Besprechung biblischer Themen und fortlau-

fender Kurs im Vermitteln der biblischen Bot-
schaft.

Sonntag
09.30 Uhr:	 Biblischer Vortrag
	� Thema: „Biblische Grundsätze – eine Hilfe 

bei heutigen Problemen“ – Psalm 119: 105
10.15 Uhr:	 Wachtturm-Bibelstudium
	� Thema: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie 

dich selbst“ – Matthäusevangelium 22: 39

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in 
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte 
Personen sind herzlich eingeladen.

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Sprechtage

Der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert:
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Harry Krellmann  findet statt  in:
Hausach im Rathaus, Hauptstr. 40, 2. OG, Zimmer 6 (Trau-
zimmer), am Mittwoch, den, 03. September von 9.00 -11.00 
Uhr. Bitte um vorherige Terminvereinbarung,
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 – 0.
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fra-
gen, u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen 
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.
Für Fragen oder Infos erreichen Sie die VdK  SRgGmbH  
Geschäftsstelle in OG.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die vierte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von April-
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kulturel-
len Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktuel-
len Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 21. August finden folgende Veranstaltungen statt:

Sasbach - auf geschichtlichen Pfaden
Gemütlicher Spaziergang entlang geschichtlicher Pfade. 
Mit einer moderierten Weinprobe und einem herzhaften 
Vesper wird der Abend abgerundet. Treffpunkt: 19 Uhr, 
WeinKästle, Am Rebbuckel 38, Sasbach. Kosten 29 Euro, 
nur Vorverkauf. Anmeldung bis 16.08. unter 07841 / 68 44 
60 oder info@weingeister-ortenau.

„Hesch`s schu g`hört“ - Nachrichtenvermittlung anno da-
zumal.
S‘Wäschwieb Klärle und der Stadtbott Isidor zeigen in ei-
ner historischen Erlebnis-Führung durch Zell am Har-
mersbach wie vor über 100 Jahren gelebt, gewohnt und 
gearbeitet wurde.
Mit kleiner Köstlichkeit. Treffpunkt: 19:30 Uhr, Kanzlei-
platz, Hauptstraße 19, Zell a. H. Kosten: 15 Euro, ermäßigt: 
12 Euro. Anmeldung bis 18. August unter 07835 / 63 69 
47.

Bodenschutzkalkung im Vorderen Kinzigtal
In den Wäldern des Vorderen Kinzigtals wird zwischen Mit-
te August bis Mitte September ein Hubschrauber zum 
Schutz der Waldböden Kalk ausbringen. Dies teilt das Amt 
für Waldwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis mit. Be-
troffen sind rund 1.300 Hektar Privat-, Kirchen- und Ge-
meindewald in Berghaupten, Ohlsbach und in Teilberei-
chen von Gengenbach-Reichenbach. Waldbiotope sowie 
der Bannwald „Riesenwald“ werden ausgespart. 
Der Helikopter wird erdfeuchten kohlensauren Kalk über 
dem Wald verteilen. Kurzfristig werden Waldwege gesperrt, 
damit Waldbesucher nicht durch die Stäube belästigt wer-
den. Das Amt für Waldwirtschaft bittet alle Waldbesucher 
um Verständnis und um Beachtung der Absperrungen.
Die Bodenschutzkalkung ist ein wichtiger Beitrag zur Sta-
bilisierung des Waldökosystems und Teil des landesweiten 
Bodenschutzprogramms. Das verwendete Material setzt 
sich aus natürlichem Gesteinsmehl zusammen und besteht 
aus Kalk mit beigemischtem Magnesium und Phosphat. 
Dieses Material kompensiert saure Schadstoffeinträge und 
erhält die Funktionen der Waldböden oder stellt sie wieder 
her. Die Kalkung leistet darüber hinaus einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz und zur Revitalisierung der wertvollen 
heimischen Wälder.

Beratungsservice für internationale Fachkräfte
Welcome Center Freiburg – Oberrhein berät
Das Welcome Center für internationale Fachkräfte Frei-
burg - Oberrhein bietet Beratungsservice für internationa-
le Fachkräfte und für Unternehmen der Region Südlicher 
Oberrhein. Der nächste Termin in der Ortenau findet am 
Donnerstag, 28. August 2014, von 14.30 bis 18.00 Uhr in der 
Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, Zimmer 
310 im 3. OG statt. 
Jasmin Ateia und Melanie Müller des Welcome Centers in-
formieren und beraten Fachkräfte aus dem Ausland (EU 
und Nicht-EU) die neu in die Region gekommen sind oder 
seit kurzer Zeit hier leben zu Themen wie Arbeit, Wohnen, 
Sprache, Kinderbetreuung, Anerkennung des Berufsab-
schlusses, Familie, Bildung, Alltag in Deutschland, Freizeit 
u.v.m. Die Beratung ist kostenlos und findet auf Deutsch 
oder Englisch statt.
Für kleine und mittelständische Unternehmen aus der Re-
gion steht das Welcome Center mit seinem Beratungsser-
vice und einem breiten Informationsangebot rund um das 
Thema Willkommenskultur und internationale Fachkräfte 
zur Verfügung. Terminvereinbarungen sind auch außerhalb 
dieser Zeiten und im eigenen Unternehmen möglich. An-
meldung und Terminvereinbarung telefonisch 0761-13 79 
79 55 per E-Mail an: welcomecenter@fwtm.de oder per Fax 
0761 13 79 79 57 möglich. Weitere Informationen auf der 
Homepage: www.welcomecenter-freiburg-oberrhein.de.
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Hoffest zum 10-jährigen Jubiläum der Whisky-
Destillerie der Kinzig-Brennerei Brosamer

Die Familie Brosamer feiert am Samstag, 23. und Sonntag, 
24. August das 10-jährige Jubiläum ihrer Whiskydestillerie 
in Biberach, Urbann 2. Am Samstag, 23. August gibt es ab 
19 Uhr Open-Air Live Musik mit Edelbrand-Cocktails. Im 
Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ findet 
am Sonntag, 24. August ab 11 Uhr das große Whiskyfest mit 
Schaudestillation und Lagerbesichtigung statt. Für musi-
kalische Unterhaltung und das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Auch für die Kleinen gibt es interessante Angebote.

Sagentag im Freilichtmuseum Vogtsbauernhof
Einen Tag lang entführen Erzählerinnen und Erzähler im 
Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach in die Welt der 
Märchen und Sagen. Am Sonntag, den 17. August, widmen 
sich von 11 bis 18 Uhr Erzählungen, Szenenspiele und ein 
Mitmachprogramm für Kinder den schaurigen und schö-
nen Geschichten aus dem Schwarzwald. 
Den Anfang macht um 11 Uhr Ellen Zirn mit der freien 
Sonderführung zum Schwarzwaldmärchen „Das kalte 
Herz“. Beim stimmungsvollen Spaziergang über das Ge-
lände erzählt die Wolfacherin die sagenhafte Geschichte 
des Köhlerjungen Peter Munk.
Märchenerzähler Hermann Büttner nimmt Interessierte 
mit auf eine Reise durch das Märchen- und Sagenland 
Schwarzwald. Um 11.30 Uhr, 13.30 Uhr und 15.30 Uhr gibt 
er ausgewählte Geschichten zum Besten. 
Um 12 Uhr und um 12.30 Uhr wird in der Hausmahlmühle 
das Szenenspiel „Das Märchen vom Mühlengeist“ aufge-
führt. 
Billy Sum-Hermann bezaubert die Gäste um 13 Uhr in der 
heimeligen Atmosphäre der Vogtsbauernhofstube mit be-
kannten Schwarzwaldsagen und –märchen.
Autorin Cindy Blum lädt um 14 Uhr zu Liedern und Mär-
chen ein. Dabei wird sie auch aus ihrem Buch „Und ewig 
singst du mein Wald“ vorlesen.
Als Spezialist für Sagen darf Willi Keller vom SWR natür-
lich nicht fehlen. Mit musikalischer Begleitung durch Klaus 
Leopold erfreut er die Zuhörer um 17 Uhr mit unterhaltsa-
men und gruseligen Geschichten. 
Auch beim Sommerferienprogramm wird es mythisch: Von 
11 bis 16 Uhr können Kinder unter Anleitung kleine Wald-
wichtel bauen.
Verschiedene Handwerker lassen sich bei ihrer Arbeit über 
die Schulter schauen und stehen den Besuchern für Fragen 
zur Verfügung. Zwischen 11 und 17 Uhr stellt Inge Schnaider 
Strohschuhe her und Katharina Landwehr präsentiert das 
Goldschmiedehandwerk. Brigitte Eggert webt kunstvolle 
Bänder. Von 11 bis 15 Uhr gibt es außerdem leckere Datsch-
kuchen und frisches Bauernbrot aus dem Holzbackofen.

Weiterbildung

Gewerbe Akademie
Grundlagen der Lohnabrechnung 
Anhand aktueller Fälle aus der Praxis wird ein Lehrgang 
zur Entgeltabrechnung ab 22. September an der Gewerbe 
Akademie Offenburg wichtiges Basiswissen vermitteln, um 
Entgeltabrechnung selbständig durchführen zu können. 
Nach Grundlagen zu Recht und Abrechnungsstufen, Eintritt 
und Austritt von Arbeitnehmern sowie Jahresabschlussar-
beiten werden Details zu Lohn- und Kirchensteuer sowie 
zur Sozialversicherung vermittelt. Wer bereits erste Erfah-
rung im Personalwesen hat, ist in diesem Kurs richtig. Der 
Unterricht findet Montag und Donnerstag ab 18 Uhr statt.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten 
Voraussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Anmeldungen nimmt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 111 entgegen. 
Hier gibt es auch weitere Informationen oder im Internet 
unter  www.wissen-hoch-drei.de 

Was sonst noch interessiert

Konzert des Astrágalos Männerchors
Seit zwei Jahren, immer zu Beginn der Sommerferien, ruft 
Michael Kaltenbach, Student der Kirchenmusik und Chor-
leiter, eine kleine Auswahl erfahrener und auch junger 
Sänger für sein Männerchorprojekt zusammen. In diesem 
Jahr liegt der Schwerpunkt auf der Erarbeitung weltlicher 
und geistlicher a cappella Chorwerke von Felix Mendels-
sohn-Bartholdy. Das Programm beinhaltet aber auch wie-
der einige Volkslieder von Friedrich Silcher, die zuletzt 
beim Publikum großen Beifall fanden. Völlig andere Klän-
ge erwarten die Zuhörer bei zwei kurzen Kompositionen 
des zeitgenössischen Komponisten Friedhelm Döhl. Solist 
des Konzerts ist der im Kinzigtal und darüber hinaus bes-
tens bekannte Tenor Klaus Haas aus Wolfach.
Die Konzerte finden statt am Samstag, 16. August um 20 
Uhr in der St. Gebhard-Kirche Niederwasser und am Sonn-
tag, 17. August um 18 Uhr in der Dorfkirche Hausach.

Land schreibt den Kleinkunstpreis  
Baden-Württemberg 2015 aus

Bewerbungsschluss: 24. Oktober 2014
Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die 
besten Kleinkünstler Baden-Württembergs. Der Wettbe-
werb um den Kleinkunstpreis BadenWürttemberg 2015 
wird vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Wqrttemberg ausgeschrieben.
Er richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aus allen 
Sparten der Kleinkunst. Die Bewerberinnen und Bewerber 
sollten mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Würt-
temberg kommen.
Der Kleinkunstpreis ist mit insgesamt 17.000 Euro einer 
der höchstdotierten Preise dieser Art in Deutschland. Es 
können bis zu drei Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein För-
derpreis zu 2.000 Euro vergeben werden. Zusätzlich kann 
seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Bereich der Klein-
kunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis geehrt 
werden. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro übernimmt 
Lotto Baden-Württemberg.
Mit der 1986 ins Leben gerufenen Auszeichnung möchte 
die Landesregierung junge Nachwuchskünstlerinnen und 
-künstler im Bereich der Kleinkunst fördern.
Zwischenzeitlich hat sich der Preis zu einem wichtigen 
Baustein in der Kulturförderung des Landes entwickelt, 
den auch bereits etablierte Künstlerinnen und Künstler er-
halten haben. Zudem ist Baden-Württemberg bisher bun-
desweit das einzige Land, das einen Preis dieser Art ver-
gibt.
Der Wettbewerb wird vom Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst und der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg finanziert. Weitere Partner 
sind der Südwestrundfunk und die Akademie Schloss Ro-
tenfels. Das hohe Niveau der Wettbewerbsbeiträge zeugt 
vom Erfolg des Kleinkunstpreises in den vergangenen Jah-
ren und soll durch diese Kooperation weiter gesteigert wer-
den.
Eine aus Künstlern, Kritikern und Veranstaltern bestehen-
de Jury zeichnet die drei besten Kleinkünstler Baden-
Württembergs sowie einen Förderpreisträger aus.
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2015 wird von 
einem Mitglied der Landesregierung im Rahmen einer Ga-
la verliehen, die am 16. April 2015 in Freiburg stattfinden 
wird. Bewerbungsschluss ist der 24. Oktober 2014.
Preisträger 2014 waren der Entertainer Roland Baisch aus 
Korntal-Münchingen und die A Capella Gruppe "High 
Five" aus Offenburg. Den Förderpreis in Höhe von 2.000 
Euro erhielt das Duo "Suchtpotenzial" aus Ulm, Mademoi-
selle Mirabelle aus Heidenheim und die alemannische Band 
LUDDI aus Ühlingen-Birkendorf.
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Der zum fünften Mal vergebene Ehrenpreis ging an den 
Kabarettisten Matthias Deutschmann, nachdem ihn zu-
vor die Kabarettisten Thomas Freitag, Georg Schramm, 
Mathias Richling und das Grachmusikoff Trio erhalten 
hatten. Mit dem Ehrenpreis werden Persönlichkeiten aus-
gezeichnet, die sich um die Kleinkunst im Lande verdient 
gemacht haben.
Informationen und Ausschreibungsunterlagen können 
über die Akademie Schloss Rotenfels - Geschäftsstelle 
Kleinkunstpreis -, Postfach 12 11 16, 76560 Gaggenau (Te-
lefon 07225 9799-0, Telefax 07225 9799-30) sowie im Inter-
net unter www.kleinkunstpreis-bw.de bezogen werden.

Königin der Nacht!
Oberwolfach-Grünach: Blüten- und Duftorgie von Frei-
tagabend bis Samstagmittag!
Die Königin der Nacht im Garten von Albert und Hanni 
Bonath auf Grünach in Oberwolfach betörte durch ihre 
Schönheit nicht nur die fleißigen Bienen, sondern auch alle, 
die vorbei gingen oder radelten. Hin- und weg war man 
beim Anblick der Blütenpracht. Albert Bonath gab am 
Samstagmorgen gern Auskunft über die eigentlich recht 
wenig aufwendige Pflege bis auf den Transport der stachli-
gen Ungeheuer vom und ins Winterquartier.




